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Aus dem Inhalt: 
 

- Kirchentag in Hannover (ein Bericht) 

- Konfirmationen in Dill und Kirchberg 

- Zehnjähriges Dienstjubiläum  

   Nicole Geier 
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Andacht 
 

… auffahren mit Flügeln wie Adler 
 

Es gibt Zeiten im Leben, da braucht man Geduld. Das erfahre 
ich zurzeit am eigenen Leib. Auf einmal ist alles anders als 
bisher. Ein unaufmerksamer Tritt und schon gerät alles aus 

dem Gleichgewicht. Eine Erfahrung, die sicher schon ganz viele 
im Leben gemacht haben. Auf einmal gehen die Uhren irgend-

wie anders. Alles ist auf einmal entschleunigt. Eine ganz eigene 
Erfahrung, wenn man sonst eher auf der Überholspur unter-
wegs ist. Da sind auf einmal ganz andere Dinge wichtig.  

Da kommen mir Worte aus dem Buch des Propheten Jesaja in 
den Sinn und ich beginne zu träumen.  
 

„… die auf den 
Herrn harren, 

kriegen neue Kraft, 
dass sie auffahren 
mit Flügeln wie 

Adler, dass sie 
laufen und nicht 

matt werden, dass 
sie wandeln und 
nicht müde 

werden.“  
(Jesaja 40,31) 

 
Das wäre jetzt schön, wieder losfliegen zu können. Aber 
zunächst braucht es Geduld und Zuversicht. Und dann wird es 

die Zeit geben, in der wieder heil wird, was zerbrochen ist. 
 
,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,, 
 

Titelseite:  

Von nun an wird dieses Bild regelmäßig auf der Titelseite des 
Gemeindebriefs erscheinen. Es löst die bisherige Reihe der je-
weils aktuellen Fotos von Personen bzw. Gruppen aus unserer 

Gemeinde ab. 
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Diese Zuversicht steckt in den Worten des Propheten. Es wird 
sie geben, die neue Kraft und das Leben wird weitergehen – 

manches Mal überraschend und vielleicht ein bisschen anders, 
als gedacht, aber es geht weiter und es hält noch viel 

Überraschendes bereit. Es wird noch viel zu erkunden geben, 
viel zu erleben und dazu wird auch gehören, meine Grenzen zu 
erfahren.  

… dass sie laufen und nicht matt werden – leben und dabei 
nicht nur auf mich und meine Kraft setzen, sondern mit dem 

rechnen, der mir neue Kraft zukommen lässt, der mich auf-
fahren lässt mit Flügeln wie Adler. 
Und bis dahin braucht es Zeit - und manchmal braucht es die 

Zeit, einfach nur dazusitzen und zu spüren, dass Gott dabei bei 
mir ist. 

Ihre Pfarrerin 
Karin Hess- Stoffel 
 

 

 

 

Telefonnummern 
 

Gemeindebüro:        06763-1570 Kirchmeister: 
D. Majewski  H. Reuter 067632337 
A. Fritsch  Baukirchmeister: 
Pfarrer/Pfarrerinnen:  Kirchberg: G. Weber  06763-960030 
Pfarrer Chr. Hartung:  06763-2239 Kappel: H. Müller  06763-30769 
Pfarrer i.R. M. Stoffel: 06763-1548 Dill: T. Heidecker 06763-3724 
Pfarrerin K. Hess-Stoffel:   Organistin und Kinderchor: 
                                06763-1548 S. Gebel   06541-5206 
Prädikantin und Entlastung Kirchenchor-Leiter: 
von Pfarrer Hartung:   K.-G- Halstein  06543-989807 
M. Hartung                 06763-2239   
   Küsterinnen: 
   Kirchberg: N. Geier  01707277076 
   Vertreter: Kurt Kaiser         015734584585 
Gemeindepädagoginnen:  Kappel: E. Müller 06763-307696 
D. Hüster:              06763-302962 Krabbelgruppe (Gem.Büro):  06763-1570 
                             016098290609 KiTa Arche Noah: 

L. Wendlandt          015110410844 Leiterin: Alicia Spreier 06763-3535 
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Jugendgottesdienst „Sehnsuchtsvoll“ 
 
 

 

 
Diese Fenster sind entstanden 

im Konfirmandenunterricht in 
Kirchberg.  
 

 

 

 

 

Sie waren dann Teil des 
Jugendgottesdienstes in 
Kirchberg unter dem Titel 

„Sehnsuchtsvoll“, der am 
8.4.2025 in unserer 

Friedenskirche stattgefunden 
hat.  
 

Der Gottesdienst wurde von unseren Gemeindepädagog:innen 

Helena Wendlandt, Daniela Hüster und Tobias Hauth 
durchgeführt. 

 
Fotos Daniela Hüster und Text: Karin Hess-Stoffel 
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Konfirmation in Dill 
 

Am 4. Mai 2025 wurde in der Diller Kirche Konfirmation 

gefeiert. 
Konfirmiert wurden von Prädikantin Marianne Hartung, Sophia 
Renzler und Karoline Jochum, beide aus Sohrschied. 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

Luan Dörn, ebenfalls aus Sohrschied, wurde am 18. Mai 2025 
im Konfirmationsgottesdienst von Prädikantin Marianne 
Hartung in der Friedenskirche in Kirchberg konfirmiert. 

 
Das Presbyterium wünscht alles Gute und Gottes Segen für 

den weiteren Lebensweg. 
 
Für das Presbyterium: Inge Klee 

Foto: Kurt Kaiser 
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Konfirmationen in Kirchberg 
 

 
 
Sonntag, 11. Mai, Friedenskirche: 
Michael Neigel, Lenny Weber, Alexander Wiedemann,  

Ria Jolie Kugler, Lara Herdt, Valeria Janzen, Erik Stoler, Atreju 
Elias Wagner 

 
Matth. 7,24: „Jesus Christus spricht: Jeder, der diese meine 
Worte hört und danach handelt, gleicht einem klugen 

Menschen, der sein Haus auf Fels baut.“ 
 

Alles Leben wächst aus Liebe und Vertrauen. Wer liebt und 
vertraut und wagt, der gewinnt. Darum zieht eure Straße 
fröhlich und haltet fest am Vertrauen auf den dreieinigen 

Gott: Quelle des Lebens, Licht der Völker, Leben schaffender 
Atem der Welt. 
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Sonntag, 18. Mai, Friedenskirche: 
Luan Dörn, Nicklas Fuchs, Lia Lindt, Marie Adam,  

Leni Hiester, Klara Maria Poh, Lena Schreiner, 
Samira Jung, Talia Raabe, Jana Schröder, Luna Tappe 

Luna Melina Junker, Leni Schall 
 
 

Allen Konfirmierten Gottes Segen auf ihrem weiteren 
Lebensweg! 

 
 
Text und Fotos: Marianne Hartung 
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    Kirchberg-Kappel-Dill 
 

In den nächsten Wochen kommen schöne neue Bücher 
hinein, zum 

Beispiel das 
hier von Sven 

Nordqvist, der 
auch die 
„Findus“-

Bücher 
geschrieben 

und gezeichnet 
hat. 

Vorbeischauen 
lohnt sich! 

Und das geht 
jetzt auch 
sonntags: An 

jedem letzten 
Sonntag im 

Monat haben wir nach den Gottesdiensten geöffnet – also 
am 29. Juni (zum Gemeindefest, mit Flohmarkt! Der 
Gottesdienst beginnt um 17 Uhr), am 27. Juli, am 31. August, 

am 28. September – jeweils nach den Gottesdiensten um 
9.30 Uhr. 

Unsere gewohnte Öffnungszeit am Donnerstag von 16-18 

Uhr bleibt natürlich. 

Wir freuen uns auf Besuch!!! 
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mutig - stark - beherzt (1 Kor 16,13-14)  

so lautete in diesem Jahr das Motto des 39. 

Deutschen Evangelischen Kirchentags vom 

30.04. bis zum 04.05.25 in Hannover. Aus 

unserem Kirchenkreis reisten 60 Personen, davon 43 mit einem 

gemeinsamen Bus, der uns an den Zustiegsorten 

Büchenbeuren, Kirchberg, Simmern und Rheinböllen 

einsammelte, nach Hannover. 

Der Evangelische Kirchentag ist stets ein wunderbar 

inspirierendes Ereignis für Suchende und alle, die in ihrem 

Glauben eine Sehnsucht nach Gemeinschaft und Lebendigkeit 

spüren und sich nicht mit zunehmend leeren Kirchen oder 

Diskussionen über Kirchenbänke „pro oder kontra“ zufrieden 

geben wollen. 

Die Worte "mutig, stark, beherzt" spiegelten von der ersten 

Minute an vor Ort die Atmosphäre und die Themen des 

Kirchentags wider, der Menschen aus ganz Deutschland und 

weit darüber hinaus zusammenbrachte. 

Bereits bei unserer Ankunft spürten wir die besondere Energie 

und die Vorfreude der TeilnehmerInnen. Menschen jeden Alters 

und aus verschiedenen Lebensbereichen kamen zusammen, 

um sich auszutauschen, neue Perspektiven zu gewinnen und 

ihren Glauben zu vertiefen. Es war beeindruckend zu sehen, 

wie viele Menschen den Weg nach Hannover gefunden hatten, 

um Teil dieses besonderen Ereignisses zu sein. 
 

Ein zentrales Element des Kirchentags war der Austausch über 

Werte, Glauben und Gemeinschaft. In zahlreichen Workshops, 

Diskussionsrunden und Vorträgen hatten die TeilnehmerInnen 

die Gelegenheit, sich mit aktuellen gesellschaftlichen und 

spirituellen Themen auseinanderzusetzen - Israel und Gaza, 

Demokratie, die Zukunft unserer Kirchen, Klima, 

Menschenrechte - um nur einige zu nennen. 
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Die Offenheit und Bereitschaft, voneinander zu lernen, waren 

deutlich spürbar. Wohltuend war es, eine Gesprächskultur zu 

erleben, die von Zuhören, Ausreden lassen und Respekt geprägt 

war. Viele Gespräche drehten sich um die Frage, wie man in einer 

komplexen Welt mutig und stark für seinen Glauben und die 

Unantastbarkeit der Menschenwürde eintreten kann. 

 

 

 

 

 

 

Eröffnungsrede, Bundespräsident F.W. Steinmeier a.d. Platz der Menschenrechte, 

Hannover, 30.4.25 

 

Das Programm des Kirchentags war vielfältig und bot für jede und 

jeden etwas. Von musikalischen Darbietungen über Kunst-

installationen, Kabarett bis hin zu Gottesdiensten, 24-Stunden-

Singen und Gebetszeiten – überall war die Botschaft des Mottos 

präsent.  

Besonders beeindruckend waren die gemeinsamen, bunten 

Gottesdienste unter freiem Himmel, bei denen Tausende von 

Menschen zusammenkamen, um gemeinsam zu beten und zu 

singen. Die Gemeinschaft und der gemeinsame Glaube waren 

in diesen Momenten besonders spürbar. Zahlreiche Kabarett-

Vorstellungen nahmen die Kirche durchaus liebevoll aber 

kritisch auf die Schippe. Und so waren Humor, Musik und 

Bewegung eindrucksvolle Elemente für eine allerorts positive 

Grundstimmung, der sich niemand entziehen konnte und durch 

die auch Warteschlangen vor Toiletten und Bistros gut 

auszuhalten waren. 



12 

 

Sogar in den U-Bahnen, sonst eher 

anonymen Orten, wurde gesungen 

und damit Lächeln auf Gesichter 

gezaubert. 
 

Der Abendsegen an verschie-

denen Orten in der Stadt, ein „Zur-

Ruhe-Kommen“ mit Gleich-

gesinnten an jedem Abend zur 

selben Uhrzeit war täglich ein 

wundervolles Gemeinschafts-

ereignis, das wir nie verpassen 

wollten - wenn tausende 

Menschen friedlich beieinander  

Tägliches Bild an 5 Tagen Kirchentag   standen, still segensreiche, stär- 
 

kende Worte empfingen, beteten und sangen, jeder und jede 
mit Kerze in der Hand, das Licht liebevoll einander 

weitergebend und danach in Stille und Ruhe verharrend die 
Lichter in den Himmel streckend, ging einem das Herz auf. 

Das wohltuende Gefühl, in dieser Welt mit eigenen Ängsten 
und Sorgen, aber auch der Nächstenliebe doch nicht allein zu 
sein, rührte hier jeden und jede an. Aus irgendeiner Richtung 

ergab sich stets ein „Lobe den Herrn meine Seele“ oder 
andere Loblieder, die wieder und wieder geteilt und gesungen 

wurden. 

Vielen Menschen, die nach Orientierung und Antworten auf die 

großen Fragen unserer Zeit und ihres Lebens suchen, bot sich 

auf dem Kirchentag ein Raum, in dem diese Suche ernst 

genommen wurde und Menschen sich gegenseitig unterstützen 

konnten. 

Der Evangelische Kirchentag in Hannover war eine berei-

chernde Erfahrung, die Mut, Stärke und Herz in den Mittelpunkt 

stellte. Eine großartige Weiterbildungs-veranstaltung für die 

eigene Persönlichkeit im Sinne von Demokratie und Glauben, 
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die Perspektiven von Hoffnung und Zuversicht, Mut und 

Kreativität wachsen lässt. Es war eine wunderbare Gelegenheit, 

Teil einer großen Gemeinschaft zu sein, die sich gemeinsam auf 

den Weg macht, um in der Welt einen Unterschied zu machen. 

Der nächste Kirchentag wird „unter dem Himmel“ unserer 

Landeskirche 2027 wieder fünf Tage vom 05.05 bis 09.05. in 

Düsseldorf stattfinden. Ich freue mich schon heute darauf, 

erneut in den Austausch mit Menschen zu treten, die ebenfalls 

mutig, stark und beherzt ihren Glauben leben möchten. 

Vielleicht sehen wir uns? 

→ Auf der Internetseite www.Kirchentag.de gibt es Videos 

und Redemanuskripte von einigen Beiträgen.  

Sonja Bräuß 
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Ein Foto …  

                 und das davor … und das danach 
  

 

Alles begann mit ehrenamtlicher Arbeit neben der Diller Kirche. 

Es folgte eine Einladung an die Prebyteriumsmitglieder zu einem 

diesbezüglichen gemütlichen Beisammensein. 
 

Von Diller Seite war verpflegungsmäßig alles bestens hergerichtet. 

Ein Teil der Gruppe machte sich zu Fuß vom Gemeindehaus in 

Kirchberg auf den Weg, andere fuhren mit dem PKW. Und dann 

standen wir an jenem Sonntagnachmittag im Mai vor unserem 

Ziel. 

                  
 

Anschließend saßen wir in gemütlicher Runde in der guten Stube 

beisammen, bestaunten die gelungenen handwerklichen Arbeiten 

und ließen es uns an Leib und Seele gut gehen. 

Herzlichen Dank an Inge Klee und Corina Heidecker, den beiden 

Chief-Managerinnen des Nachmittags sowie Thomas und Corina 

Heidecker, Matthias und Svenja Heidecker, Simon und Maria 

Heidecker und Uwe Jost für die Arbeiten an der guten Stube. 

Sicherlich wird im Sommer dieses Jahres an Ort und Stelle ein 

Gottesdienst unter freiem Himmel gefeiert werden. 

 

Text: Manfred Stoffel Foto: Corina Heidecker    
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„Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein.“          

(1. Mose 12,2) 

 

              Friedhelm Mohr 
          * 15.10.1931          † 18.4. 2025 

 

Die evangelische Kirchengemeinde Kirchberg-Kappel-Dill nimmt 

Abschied von Herrn Friedhelm Mohr.  

Herr Mohr war einige Jahre Presbyter in der Kirchengemeinde 

Kappel. Wir sind dankbar für seinen Dienst.   

Wir befehlen ihn und seine trauernde Familie dem Trost und 

Segen unseres Gottes an. 

 

Das Presbyterium der evangelischen Kirchengemeinde  

Kirchberg- Kappel-Dill 

Pfarrerin Karin Heß-Stoffel – Pfarrer Christian Hartung-    

Prädikantin Marianne Hartung 

 

 

 
 

 

Impressum: Gemeindebrief der evangelischen Kirchengemeinden 

Kirchberg-Kappel-Dill. Hrsg. von den Presbyterien.  

Redaktion: E. Augustin, I. Klee, Pfr’in. K. Hess-Stoffel, S. Stumm,  

Meinungen, Vorschläge, Rückmeldungen bitte an Pfr‘in. K. Hess-

Stoffel, 06763-1548 oder karin.hess-stoffel@ekir.de  

Druck: Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß 

Oesingen.  

Nächster Redaktionsschluss: 15. August 2025 

mailto:karin.hess-stoffel@ekir.de
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Eine App für unsere Kirchengemeinde 
 

Im letzten Gemeindebrief hatte ich sie schon angekündigt, 

jetzt ist sie online: die App Kirchberg-Kappel-Dill. 
 

Sie finden sie in den App-Stores von Apple und Google und für 

den PC auch hier im Netz:  
 

https://kirchbergkappeldill.communiapp.de 
 

 
 

Die App ist mit wei-

teren Apps des Kir-
chenkreises und 
anderer Gemeinden 

verbunden. Sie bie-
tet Informationen 

über Veranstaltun-
gen und regelmä-

ßige Angebote,  
man kann Gruppen 
erstellen und 

bestehenden 
Gruppen beitreten, 

man kann selbst 
etwas anbieten oder 
über etwas 

informieren … 

 

Diese App soll uns dazu helfen, uns noch mehr und noch 

besser in unserer Gemeinde auszutauschen. Das funktioniert 

umso besser, je mehr Menschen mitmachen. Also: 

downloaden, registrieren, anmelden – und gemeinsam 

schauen, was geht! 

Christian Hartung 

https://kirchbergkappeldill.communiapp.de/


17 

 

Zwei „neue“ (bekannte) Gesichter 
 

In einem Gottesdienst in der Kirchberger Friedenskirche ist 
Lena Wendlandt von Superintendent Markus Risch als 

Gemeindepädagogin im Kooperationsraum Kirchberg-Sohren 
im evangelischen Kirchenkreis Simmern-Trarbach eingeführt 
worden. Gleichzeitig wurde aber auch Irina Reising in diesem 

Gottesdienst der Gemeinde und der Region als neue 
Gemeindemanagerin vorgestellt. 

 
„Unsere Kreissynode hat vor gut zwei Jahren beschlossen, dass 
wir in Teams arbeiten, in multiprofessionellen Teams – 

Pfarrerinnen und Pfarrer, Gemeindepädagogik, Kirchenmusik. 
Weil wir alle miteinander an und für dieselbe Sache dran sind – 

die Sache von Jesus, seiner Botschaft“, betonte der 
Superintendent im Gottesdienst. Zusammen zu arbeiten sei ein 
Segen. „Wir wissen, dass niemand alles kann. Und dass 

unterschiedliche Blickwinkel helfen, die Dinge klarer zu sehen“, 
machte Markus Risch deutlich. Daher könnten Teams Impulse 

setzen. 
 
Niemand habe allein gute Ideen, auch wenn manche das 

vielleicht für sich reklamieren würden. Und wenn man zu zweit, 
vielleicht sogar zu dritt oder viert für eine Sache wie das 

Evangelium stehe, dann ist die Chance größer, dass ein 
Jugendlicher oder ein Erwachsener sich von jemandem 

angesprochen fühle, gab der Superintendent zu bedenken. 
„Deshalb ist es gut, dass wir gemeinsam unterwegs sind. Und 
du, liebe Lena, bringst Dich mit deinen Erfahrungen, deinem 

Wissen und deinem Charakter ein. Lange warst du im 
Kindergarten, bringst also viel Erfahrung in der Frühpädagogik 

mit. Andere bringen anderes mit. Und das ist gut. So erreichen 
wir gemeinsam Menschen“, meinte Markus Risch zu Lena 
Wendlandt. 
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Die neue Gemeindepädagogin ist schon lange mit Kirchberg 
und der Region verbunden. In der Friedenskirchengemeinde 

wurde sie konfirmiert, sie kennt die Gemeinden und den 
Kirchenkreis sowie dessen Strukturen. Seit August 2024 ist sie 

in der Gemeindepädagogik nun tätig. „Du bist mit viel 
Engagement, mit Herz und auch mit Deiner Familie hier tätig, 
Dir ist es wichtig, Kinder zu stärken, aber auch Jugendliche zu 

begleiten“, betonte Anja Rinas, die Leiterin Gemeinde-
pädagogik und Kinder- und Jugendarbeit im Kirchenkreis 

Simmern-Trarbach. Und sie betonte: „Wir freuen uns, dass Du 
nun da bist. Das ist eine Bereicherung für das ganze Team.“ 
 

Lena Wendlandt ist verheiratet, sie hat drei Kinder. Sie ist im 
Hunsrück verwurzelt, ihre Konfirmanden- und Jugendzeit hat 

sie in Schönborn und Kirchberg verbracht. In den vergangenen 
Jahren war sie in einer evangelischen naturnahen 
Kindertagesstätte tätig und hat hier Kinder und ihre Familien 

auf ihrem Lebensweg begleitet. Gemeinsam mit Daniela Hüster 
ist sie in der Region nun in der Gemeindepädagogik tätig.  

 
Pfarrer und Presbyter begrüßten in dem Gottesdienst die neue 

Gemeindemanagerin Irina Reising, die künftig hier das 
Presbyterium und dessen Vorsitzenden wie auch die 
multiprofessionellen Teams in der Arbeit unterstützen und 

entlasten soll. „Wir führen hier eine Pädagogin ein und stellen 
eine Managerin vor. Und wir tun dies in der Kirche, denn es 

geht um die Gemeinde Christi“, unterstrich der Kirchberger 
Pfarrer Christian Hartung. 
 

Superintendent Markus Risch wünschte der 
Gemeindepädagogin, aber auch allen in der Gemeinde Tätigen, 

einen liebevollen, aber gelassenen Blick. „Die Hoffnung, dass 
Jesus etwas mit uns allen vor  
hat, und gleichzeitig die Gewissheit, dass er uns die Gaben und 

Ressourcen, die wir dazu brauchen, stets neu schenkt. In 
diesem Sinne wünsche ich der Gemeindepädagogin, der 

Dienstgemeinschaft hier vor Ort und uns allen, Kraft und 
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Geistesgegenwart für unsere gemeinsame Aufgabe im Auftrag 
Jesu Christi“, so Risch. 
 

 
 

In Kirchberg wurde Lena Wendlandt (7. von rechts) in ihr Amt 

als Gemeindepädagogin im Kooperationsraum Kirchberg-
Sohren eingeführt. Mit dabei (von links): Gemeindepädagogin 

Susanne Belzner, Pfarrer Dietrich Benninghaus (Dickenschied), 
die Leiterin der Gemeindepädagogik im Kirchenkreis, Anja 
Rinas, Kirchbergs Stadtbürgermeister Werner Wöllstein, 

Superintendent Markus Risch, Prädikantin Marianne Hartung 
(Kirchberg), Pfarrer Christian Hartung (Kirchberg), der 

Vorsitzende des Presbyteriums der Kirchengemeinde 
Kirchberg-Kappel-Dill, Uwe Jost, Gemeindepädagogin Daniela 
Hüster, Gemeindepädagoge Tobias Hauth, Pfarrerin Sandra 

Menzel (Büchenbeuren) und Pfarrerin Karin Hess-Stoffel 
(Kirchberg).  
 

Text und Foto: Dieter Junker 
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Pflanzen der Bibel im Hildegardsgarten  

in Reckershausen 
 
Am Dienstag 27.5. trafen sich 

23 Frauen bei Hildegard Brager  
in Reckershausen.  
 

Zwischen Kirche und ihrem Wohnhaus haben sie und ihr Mann 

Christian Gehre einen wunderschönen, öffentlich zugänglichen 
Hildegardsgarten mit Kräutern aus der Lehre von Hildegard 

von Bingen angelegt.  
 

Zum zweiten Mal hatten sie und Frauenreferentin Susanne 
Reuter zu einem Abend zu Pflanzen der Bibel eingeladen. 

Dieses Mal wurde neben Geschichten aus der Bibel, in denen 
diese Pflanzen vorkommen, auch die Bedeutung dieser 

Pflanzen bei Hildegard von Bingen erklärt. Die Stationen des 
Abends lagen sowohl im öffentlichen Bereich wie auch im 
sonst nicht zugänglichen privaten Teil des Gartens. Hier fühlte 

man sich willkommen und es gab eine große Pflanzenpracht 
zu bestaunen. Etliche Fragen wurden von der Fachfrau 

Hildegard Brager gerne beantwortet.  
 

 

 
Im Anschluss an den Rundgang war 

noch Zeit, selbst im Garten zu 
flanieren. Den Abschluss bildete eine 
Zusammenstellung von Dips und 

Broten, in denen die erklärten Pflanzen 
verwendet wurden.  
 
 

Es war ein sehr gelungener Abend.  

 

 

 

 
Text und Foto: Nina Stein 
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Termine Frauenarbeit 
 

Juni 
Fr. 06.06.2025, 17.30 Uhr, Interkulturelle Frauen im 
Hunsrück – in Kooperation mit Pfrin. VEM Elizabeth Silayo und 

Susanne Reuter, Paul-Schneider-Haus Simmern 
 

Mi. 17.06.2025, 19.00 Uhr, Vorbereitung Mirjamsonntag für 

Gemeinden, Büchenbeuren  
 

Juli 

Fr. 04.07.2025, 18.00 Uhr, „Dankeschön-Abend“ für 
Presbyterinnen, Ev. Kirche Ober Kostenz; Anmeldung bis 
01.07.25 unter: frauenimkirchenkreis.simtra@ekir.de 
  

So. 13.07.2024, 11.00 Uhr – ca. 15.00 Uhr  
Pilgerinnenwanderung Glashütter Wiesen (Schanzerkopf), 

Thema: „Weite Räume meinen Füßen“; Anmeldung bis 
09.07.25 unter: frauenimkirchenkreis.simtra@ekir.de  
 

August 

Fr. 29.08.2025, 18.30 Uhr, Kirchenführung in der Ev. Kirche 
Riesweiler, mit Kirchenführerin Birgit Augustin 
 

September 
Fr. 12.09.2025 Konzert mit Judy Bailey und Patrick Depuhl, 
Ev. Kirche Kastellaun, nähere Infos zu Kartenvorverkauf 

erfolgen später 
 

So. 21.09.2025 Mirjamsonntagsgottesdienste 
 

Sa. 27.09.2025, 11.00 Uhr - ca. 15.00 Uhr, 
Pilgerinnenwanderung bei Gemünden Thema: „Psalm 23 - Der 

Herr ist mein Hirte...“  Anmeldung bis 23.09.25 unter: 
frauenimkirchenkreis.simtra@ekir.de 
 

Susanne Reuter, Referentin für Frauenarbeit im Kirchenkreis Simmern-
Trarbach; Bacharacher Str. 8, 55494 Rheinböllen |  

06764-7407015 | susanne.reuter@ekir.de 

mailto:frauenimkirchenkreis.simtra@ekir.de
mailto:frauenimkirchenkreis.simtra@ekir.de
mailto:frauenimkirchenkreis.simtra@ekir.de
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Zehnjähriges Dienstjubiläum Nicole Geier 
 

Am 1. Juni 2015 

begann Nicole 

Geier ihren 

Dienst als 

Küsterin und 

Hausmeisterin an 

der 

Friedenskirche.  

 

 

Auf den Tag 10 

Jahre später 

dankte ihr dafür 

im Gottesdienst 

eine Delegation 

des 

Presbyteriums 

mit Blumen, 

Pralinen und 

einer Urkunde. 

Wir freuen uns 

über den 

engagierten und 

fröhlichen 

Dienst von 

Nicole und 

wünschen uns noch viele gemeinsame Jahre! 

Text: Christian Hartung 

Fotos: Carsten Braun 
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Termine 
 

Kirchberg  

 

Kinder- und Jugendarbeit 

Krabbelgruppe:  
trifft sich um 09.30 Uhr im Gemeindezentrum an der 

Friedenskirche. Info unter der Tel.-Nr.: 06763/1570. 
 

Kinder- und Jugendbücherei: 
Die Bücherei ist wöchentlich donnerstags von 16.00-18.00 
Uhr geöffnet. Außerdem haben wir jetzt auch immer am 

letzten Sonntag im Monat nach dem Gottesdienst geöffnet. 
Und am 17.07.2025 beteiligen wir uns mit einem eigenen 

Angebot am Sommerferienprogramm. 
Sie können sich auch online über unser Angebot informieren 

(auch als App auf dem Smartphone): 
http://www.bibkat.de/Kirchberg-Kappel 
 

Mädchenwoche: in der 1. Herbstferienwoche. Hier finden 
unterschiedliche Aktionen/Aktivitäten für Mädchen und junge 

Frauen in und um Gemünden statt 
 

Katechumenen- und Konfirmandenarbeit 

Katechumenenunterricht (Prädikantin M. Hartung): 

Do 30.10.2025, 19 Uhr: Elternabend 
Di 04.11.2025, 15 Uhr: 1. Unterricht 
 

Konfirmandenunterricht: (Pfarrerin Hess-Stoffel/ 
D. Hüster/L. Wendlandt (Gemeindepädagoginnen) 

jeden Dienstag 15:00 – 16:30 Uhr 
 

Jugendkir(s)che: Große Eröffnung am 24.8.25, um 13 Uhr 

in der Ev. Kirche Argenthal 
 

Kirchenmusik 

Kirchenchor: dienstags 19.30 Uhr 
Singkreis: freitags 19 Uhr, alle 14 Tage,  

im Gemeindezentrum. 

http://www.bibkat.de/Kirchberg-Kappel
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Wer gerne singt, ist herzlich eingeladen, einfach 
vorbeikommen. Keine Vorkenntnisse erforderlich. 

Die nächsten Termine: 
13.6., 27.6., 11.7., 25.7.,  

Die weiteren Termine finden Sie im Mitteilungsblatt 
 

Kinderchor: (aktuelle Information!!) 
Aufgrund der Abwesenheit von Frau Gebel übernimmt die 
Kantorin Frau Marx bis auf weiteres die Leitung der 

Kinderchorproben.  
Bitte beachten Sie: Die Proben finden dienstags von 16:00 

bis 17:30 Uhr (statt wie bisher donnerstags) im 
Gemeindezentrum statt. 
 

Frauenarbeit 

Frau zu Frau, Gesprächskreis:  
dienstags, immer um 09.30 Uhr im Gemeindezentrum, 
aktuelle Termine entnehmen Sie bitte dem Mitteilungsblatt. 
 

Sonstiges 

Presbyteriumssitzungen Kirchberg–Kappel-Dill: 
30.06.2025 und 18.08.2025 um 19:30 Uhr  

im Gemeindezentrum 
 

Jüdisch-christlicher Begegnungsabend: 
Der Förderkreis Synagoge Laufersweiler hat Nachkommen 
ehemaliger jüdischer Hunsrücker eingeladen. In der letzten 
Juniwoche kommt eine größere Gruppe aus Israel zu Besuch 

auf den Hunsrück. Am Mittwoch, 25.06.2026 ab 19 Uhr sind die 
Besucher zu Gast im Gemeindezentrum an der Friedenskirche. 

Zu diesem Abend laden wir ganz herzlich auch Menschen aus 
unserer Kirchengemeinde ein: zur Begegnung, zum 
Kennenlernen, zum Austausch …  

Bitte kommen Sie vorbei! 
 

Freitagsrunde: 

Unsere Gesprächsrunde über Gott und die Welt findet 
weiterhin im vierzehntägigen Rhythmus statt. 
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Wir haben bei unseren Treffen die Herrnhuter Losung und den 
dazugehörigen neutestamtlichen Lehrtext in der Mitte liegen. 

Davon ausgehend sprechen wir über unseren Glauben und 
unsere Zweifel, unsere Sorgen und Hoffnungen, die Lage der 

Welt und der Kirche und das Hölzchen und das Stöckchen. 
Wir lassen uns anrühren, wir lachen, lauschen neugierig, 
diskutieren heftig. Die kleine Runde freut sich sehr über weitere 

Menschen, die sich für so etwas interessieren! Die Treffen 
finden in der Bücherei statt. Kommen Sie ohne Scheu vorbei! 

Die neuen Termine werden im Mitteilungsblatt veröffentlicht. 
Marianne und Christian Hartung 
 

Pfarrer Christian Hartung im SWR: 

SWR Kultur (SWR 2), Lied zum Sonntag, 7.55 Uhr:  
22.06. und 03.08.2025 
SWR 4, Sonntagsgedanken, 7.50 Uhr: 10.08.2025 
 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros :  

Montag bis Freitag von 08:30 bis 11:30 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag von 14:00 bis 17:30 Uhr 

Telefonnr.: 06763 1570,  
E-Mail-Adresse: kirchberg-kappel-dill@ekir.de 
 

Eine neue App der Kirchengemeinde Kirchberg-Kappel-
Dill ist in den App-Stores von Apple und Google online. 

Dort finden Sie auch eine App des Kirchenkreises und weiterer 
Kirchengemeinden. 
 

https://play.google.com/store/apps/details?id=com.communi.

kirchbergkappeldill 
https://apps.apple.com/de/app/id6745883112 
 

Für weitere Informationen besuchen Sie unsere 

Webseite: https://kirchberg-kappel-dill.ekir.de 
 

 

mailto:kirchberg-kappel-dill@ekir.de
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.communi.kirchbergkappeldill
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.communi.kirchbergkappeldill
https://apps.apple.com/de/app/id6745883112
file:///C:/Users/Erika/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/2021/2021.9%20Mitteilungsblatt.doc
file:///C:/Users/Erika/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/2021/2021.9%20Mitteilungsblatt.doc
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Gottesdienstplan  
 

 

Prediger/Innen 

H: Pfr. Hartung, MH: Prädikantin Marianne Hartung,  
HS: Pfrin. Hess-Stoffel, DH: D. Hüster und LW: Lena Wendlandt 
(beide Gemeindepädagoginnen) 

mA: Abendmahl 
 

Spielplatzgottesdienst und Kinderfest:  

20.09.25 (zum Weltkindertag), Ort: Schmiedelpark- Spielplatz 
 

Datum Kirchberg Kappel Dill 
15.06.2025 10.00 MH Jubel- 

konfirmationen 
  

22.06.2025 9.30 H  10.00 HS 

29.06.2025 
Gemeindefest 

17.00 alle   

06.07.2025 9.30 HS mA 11.00 HS  

13.07.2025 9.30 HS      

20.07.2025 09:30 MH   11:00 MH 
 

27.07.2025 09:30 HS 
 

  

03.08.2025 09:30 H mA 
 

  

10.08.2025 09:30 MH 
 

 11:00H 

17.08.2025 09:30 H 11:00HS 
Gemeinde-
fest 

 

24.08.2025 09:30 HS 
 

  

31.08.2025 09:30 HS/DH/LW 
Tauferinnerungsgottes-
dienst 

  

07.09.2025 09:30 MH mA 
 

 11:00 H 

14.09.2025 09:30 H 11:00 MH 
 

 

21.09.2025 09:30 HS 
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